
Stadt Und Land. Treffliche Dienſte wird überdies das Buch leiſten allenJugendfreunden, die zur Selbhſterziehung und Herzensbildung in Vereins⸗
anſprachen aneifern und die ſittliche Erneuerung des heranwa  enden Ge
ſchle

E. mi Rat und Tat ördern wollen. „Mich ru E5 zur Arbeit“, mit der
Ueberzeugung chließt die Mädchen⸗ und Jungmännerwelt unwillkürlich die
4 ganzem Chriſtentum aufrufende Leſung der geiſt und gemütsvollenWeliaiie eie Matig.
20) Der eilige Johannes Berchmans aus der Geſellſchaft Jeſu. Von

iegmun Qaur („Jeſuiten“. Lebhbensbilder großer Gottes
retter Herausgegeben von Konſtantin em J.) Mit Titelhild
und Buchſchmuck 277) reiburg Br 192¹, Herder. Mark
19.503 geb 24.—

Ein liebliches Moſaik, von Künſtlerhand aus auserleſenen, feingeſchliffe
nen Steinchen voll Farbenfriſche innig und ſinnig zuſammengefügt, bringt
uns den bekannten Jugendheiligen anläßlich ſeines 300 Todestages Au⸗
guſt Iin ganz neuartiger Beleu  ung zur lebendigſten Anſchauung.
Das Buch ird nicht verfehlen, auf den eſer den nachhaltigſten Indru

machen und beſonders unſere hoffnungsfrohe deutſche ſtudierende Jugend
entſprechender Nachahmung 3u begeiſtern. öge ES in recht viele Hände

kommen! Dao Iin der Darſtellung öfters auf die Feſtmeſſe de  8 Heiligen ezug
genommen wird, ſo dürfte es empfehlen, elbe Uſſe im vollen
exte beizufügen. Die ausführlichere Irbeit bvon Höver behält aberaneben ihren Wert.

Linz⸗Freinl Erg o

ſef S chellauf
210 Der ehrwürdige Ardina obbert Bellarmin V., ein Vorkämpfer

für und um, 1542 bis 1621 Von Emmerich Raitz von
ren Mit ldern (XIV U 230) reiburg Br 1921,
Herder. 24.— geb 30.—

Einen Monat nach dem heiligen Jüngling ging der faſt 80jährige Greis
mit Verdienſten reich beladen zur ewigen Belohnung ein. Manches hat
dieſer mit jenem gemein: ſo ein gewiſſes äußerſt harmoniſches Weſen, daß
ſich wie elbſtverſtändlich auf einbar gewöhnlichem Wege entwickelt bis
zur Erfüllung des gottgewollten Berufes. Und Bellarmin ard einer von
den  ahrhaft, den ganz großen Aunnern. Und enn erſt der X enedt
im vorigen Jahre das Urteil des XIV etre der Heldentugend des Ehr⸗
würdigen nach mehr als anderthalb hundert Jahren veröffentlicht hat, ſo
rhöhen die Gründe für dieſe Verzögerung noch die Achtung vor ihm Jan⸗
ſenismus und Gallikanismus (Joſefinismus) en inzwiſchen ſo ziemlich
ausgeſpielt Der er

ſſer des Lebensbildes, das der leichen obigen Samm⸗„ntnn  reert ung angehört, hat es verſtanden, den herrlichen Charakter recht ebendig
herauszuarbeiten. an bedeutſame Züge ließen ſich 10⁴ noch aus
den Briefen des Kardinals hinzufügen; Uungern vermißt man da das kurze
Brieflein (Epist. XXV Cd Prag. mn dem EL einen Verleumder ſeines
Ordens geradezu köſtli

abführt. Indes oll ſich 10 in der Beſchränkung der
Meiſter zeigen und geht der Seligſprechungsprozeß nunmehr lücklich br  7
werden ünftige Neuauflagen und Neubearbeitungen des Lebens noch vieles
nachzutragen haben. An Achtung vor dem gelehrten Schriftſteller hat E
chon bisher ſelbſt auf gegneriſcher Seite nicht efehlt möge nun auch die
Verehrung des heiligen Ordensmanne und Kirchenfürſten unter den Kindern
der zunehmen! Beſonderen run dazu en auch wir Deutſche und
Oeſterreicher, die ELr ſich erein nicht wenig angenommen hat
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